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Versuchsreihe LWK Niedersachsen: 

Positive Wirkung des MANAGER auf Drahtwurmbefall 

 

Neukirchen-Vluyn – Die Landwirtschaftskammer Nieder sachsen 

führte unter der Fragestellung „Kann die Beize MANA GER gegen 

den Drahtwurmbefall eingesetzt werden“ einen offizi ellen Versuch 

durch. Das Prüfergebnis machte deutlich: Bei schwer em 

Befallsdruck durch den Drahtwurm wird der mit MANAG ER 

behandelte Mais um bis zu 70 Prozent weniger geschä digt. 

 

Die Beize MANAGER ist dafür bekannt, die junge Maispflanze durch 

natürliche Aminosäuren nachhaltig in ihrer Frühentwicklung zu 

unterstützen: Wurzelmasse und -oberfläche vergrößern sich um rund 40 

Prozent. Der Kornertrag kann sich um bis zu 500 Kilogramm pro Hektar 

steigern und auch im Silomaisbereich zeigt die agaSAAT Beize positive 

Effekte. Doch kann der MANAGER auch gegen den Drahtwurmbefall 

eingesetzt werden? 

 

Unter dieser Fragestellung führte die Landwirtschaftskammer 

Niedersachsen einen Versuch durch. Als Prüfobjekt diente die mit der 

Beize MANAGER behandelte agaSAAT Maissorte LAVENA. In der 

Versuchsauswertung konnte tendenziell eine positive Wirkung der Beize 

auf den Drahtwurmbefall festgestellt werden. 

 

„Dieser Effekt ist uns bereits aus der Praxis bekannt“, sagt agaSAAT 

Geschäftsführer Alexander Gnann. „Einige Landwirte berichten, dass sie 

erfolgreich eine Kombination der Beizen Mesurol und MANAGER zur 

Drahtwurm-Prävention einsetzen. Die Schäden durch den Larvenbefall 

fielen deutlich geringer aus.“ 
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